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So kam es zum 4. Februar 1919 


Fütxunr 2/1997 


Die Arbeiter- und Soldatenräte wollten eine friedliche Lösung 


In dlBBem JöJvh m? werden wr am 
Sonntag den 2. Rabr^r P um 11 Uhr dar 
gefalenen Veriäds^er de- Eranai RäLa- 
rfif>L±tik gtdöThak Der 2. Februar 1919 
wir ebsifalb dn Süfinlag. Ari diesem 
Tag wurdm morgens irr: 3 U:ir die Be- 
mühinggn gtjgCKhldSWn, den Bn- 
rnarsfi dSTGsräertiefiger in 0rgmgn zu 
verändern 

Dbb Abtemmen besagte, d>e Bramer 
Flflte^iwijngimiurQcK unddte Artjeh 
ter ledern die Werten an das 13t Armee- 
kQrj», glälchzen^ Hätten de Oerarer> 
berge* In Uran SLälui^an. Dieses Ai> 

k-Jirri'ti i y.ti- mlöidti ii*L >t_i i : 

Laird iVdrsiLer-Kfe! ifc SHdalerirsiä in 
hhiirtLiiy;, K. Ertnyur, J. DnHIirETin, 
FmLmkit^vicz^ vorn Rai de rVdks beauf¬ 
tragten Vfaigind. Schindgk 

hrujer i.Jnd Schalter (üb Vgrti^^r pgr 
M *Wrtrt«CB k#- 11 pny'SPDj, <^wgqr (A r- 
bitaret OM^iUirg), Rirach CSddtfBP- 
rat Grofr^mbufak Ltjertin und Friese 
(Sa HEüterrat Siemens Rtol iRonpftBökSa- 
tenraJ de&IX. AK). Eehrara itandlagsab- 
g-tor'ckieter Oldenburg^. liajpim&in D&- 
fttf uild LöJiTar'il ‘■ii'i PtilEölwitE (Qui- 
äüflQartBflbwiaJ. 

Dtees Telegramm emeichra den wehr- 
minister Neste. die&ef steckte das Tele¬ 
gramm in die Tasche, irHäniühtde 
seine Regierung hifiliL r^tfi dm Geraten 
bergan dpn Bp^hl, di? RgflerapuWk 
ripjhfHHtttagtrm Jsfing spelergflsfantf 
KJc^rrber räSß im Berliner 
AöflFdWEtt äesen Grush des Abtem- 
mere. 

De Brampr flgterapuHik war tfer erale 
versuch in Deulsch^adlff Rev^Ltcri 
tfAnerejefitwcteki. Nach den dantafc- 
gsn Ksmrirvaaianc' der Wsaensehalt in 
dar Ar bebei bewegung wurde dae Pailä- 
mart irn Januar 1919 nach dar Umteh- 

nur*) des Liedes: „Ei wühle nur der Ar- 
batananft". \nrl dm WUgliecfcm der -3- 
Allster pale isri SPD. U5FÜ md KPD 
gewühh. 

Dhzuwi irclnenrrvt n den BpHphrn und 

zum anderen indfen Stedfl eiten pmähll. 


De ArMtar >aren zwar bewsflnel, aber die 
Banken nicfil beachlagnamnL 5 a wand de 
Räleregierurg bald vorder Tatsache! daB sie 
über keine MÜd veriügle. 

’/iled^ Lnlers::lTihc:ii uulcdmi Telnyniriin 
an rik? Fteichfirngxmng buwHwr\ i^irqsi 
Arteter- und SokTgtenrate in Hiyrdfeifl- 
scHanden eirer friedlichen Lösung interes- 
ateit undatch cte'SolcsJbarti aldeeix. .‘Vmee- 
knips. 

Dieääf I ulle Lerdle ütti 30 . -Jaiim: bei der 
Reb^isre^mxig Oesdiwerde i^k|i.ti den 
Ernrorsdn der Ger^erbrrger in 5 nn?n Be- 
fighb^snardi ^ngdagl- Djß US trcjlzderrizum 
Ehnntsch dar Ger^tenberger Jarn. lag Bush 
daran, daß de KJDramandBLre Mostes Meh- 
lan gerKSfEttan 


Zum KanipT ln Bnsmen 
Dä> es m Bramen ae änar der wanipär 
SIMIfr 2 Liin Verauüh ha in die n&vüülbn v.-e- 
ier^umlvadfjeh, inr kein Zukil. Sd-'K^i vtir 
dem Dslm Wdlkrtey gah BrtrtWfl da Hddi- 
Ixirg (Sw UrLCTiLdL-^Je'i. Di: Mitwirkung rorl- 
schrrfllichcr Lchrpr in >rk?r ArtxäticjitiildLrv] 
ZBigte besondgra n ßalagsic^iaft der AG 
Wesei trlHge. Sie öeiTonalrele "916 lü r iiö- 
he e-i Lohn und gage-i deVaioiteFung Kai 
Liabknadfa. Siew-äJ iie beraiaamS. Wcwertv 
her T91iZ- di:m Arbetlerral und 'A/ur dieSlüUe- 
der RälcntpnhSL Wenn ^ IrviU^JLj i i xu „Ur^ 
c^?m^T1t^^:hl.^r^ , k^m, w^ir dü5 nur dsr % 
■dudle dfffi>. deß ncoh vida Unkfederlan in 
da r soii bü Et Gehe n Öeweg u n g va rna nd en ^va- 
renL TnoMetü hBrrachÄB der Wie vor, die 
PraHerae Medbcb au löaen. WIN s 


hUt 'MnttartobraibarT Biii ühi m überall d sbül adarDaLta&ianü n*u3 h'^i-du- - wwddn 

□Kküsur^^ra r ^lab.ingrVI IJlrloh ^irdsr J?iimaE^. I aned^für^r uWJ s *'Rt,.iitf iisrAnlf^v 

Khtelftn NnriitwlnWusll. 

Mlttw&üh.iSJ.llT, 20Uhf, FflufeT^r, LMan 2 untf § 

Hßteslfr^ FflufenpniaBe) 


Eä -rrd ImnwflftWWfl Ktitig gerefJäl in LiA- 
ffiiH uröfrfim L-vrJe. Uhd da* in ale* Öttalt- 
iühbnl LKlarzLriiiUrAsG.d^esvimJrun'di- 
steri üfTuirlEun semachl werden kam. 

Zinn Beispiel Gerwa'yEfi Schevtn T990 über 
die SundssrhrarJaftich der Überntfme der 
NVA: .Die LeslungsJäh^tfefc ihrer Seldaler 
und ib*er Waffen aalen mach Lrao-e^ Über¬ 
zeugung nid-ihinlerüen Le slungen der Wehr 
madlt zuudtaldhcrL“ 

Zum Uc n^cl: Irt^-nihnn1:i r riK>Tnipn^". ^ 
ESE Jltr Sdrinl m.li-jaiu JiiKnhc -rlißr ilir- 
arl galnBI sein, In (rincfnSOi^tg ängesfllit 9..< 
wnrdfln. H^karm werden 

l!11un.Hurk^m^^lä^w$rid^l>Yln>il-bisr- 
litWL r 

Ziim Rrs^ni-J: .V^rt^igi.f-^pcihlsohe RtHII- 
niftri", LkvlMraDflf '-c-n d?r aind&gweh^ne- 
ngUgi.^SEflnvipm Mri^Rs^ 

^2: AUö0lw dp Bundswe*^ fet dflr«ac*i «die 
„AL^KJVemsJliiha des r^äen Wefchsuxtefe 
ued de* uiiaehfVdsnöiri Zufläfrii# AftUÄ' 
ürtdFKrulclkH-iinäKVMP. 

Zum BäiäpM: Bundtuprisidert ^:rtu - 
Hösacg tot der Deutschen Gauelsdiuri lür 
.ALöwiuügu Pdirti Mirf lößfl: JOku Ische tter- 
iris^n aiizuerkumien l^eiffl ruJudidi uuuli. die 
Fühjef• riuaus ärEuli ^uzu^ebeiu u sj zum 
BeiSpieLd^därur metnreleLireieti 'jtrfro*V 
i'ittu'i wuiüeii murduii; daß euer äudi da* 
-Sdiädhbucli rdil mer au?adil, acuueir 


däß mägEcliowebe auch enral der Err*äLz 
irn Ldb und Leben gdaretrteä." 

CUmiL nicht nEu vidg Myq&qn ggr tf * tlee 
gegsr diese FHtik Bniuaeff&h. tefli - 
■d&m &ioje5isgdös..i5ee«3 Em^Bw^chuli 
dar gckjsten da<" öenaluna 

Vix fc W 0 rflfterJlicK odgr 

durch VBffxeflung «n Rfh.'irib-n SädBfl^h in 
Ee&flhung fliy Iran Penal in glner ^Vetße fcW- 
urtgim^ d=e gee^n« isL dte.We’ dar 
Buidtf*«e*r Mfer J^er SHaaian iidtr äTa^Ji- 
dwideiffuhü haratMLWMdün^ v.inJ nü F>eF 
WlsuJrde bis xu ufrs JbiJ ren yder Gekhlrafe 
utfitraJ+" 

Wir wrtton imr, ml rJfi^ur Vnrjnilnli.rg mlpr- 
mißfi ari, um Ober dg [kiiMKnhfl hnlwInUiuig in 
dlcsüTi Lnnd dn oflclwn kUrer wurden und 
darüber, was wfriun können. 

Filmveranstaltung: 

M Mn,| 

br- Flmzäfll d3S Lgl^n indfli“ 5Wrignd-&i- 
,i hl rf mns Feilschjvn^ggf-Elnhflil dgreundMH 
wfltv. die üch -Fti.ii aukJfWreg-Eir^SMg iOfbe- 
rgtet die Ofliziene. ^g danigeii die 

wannaci^ten, mii vtghhsn bB<tem gingen 
sie afch m seirmufia, «£ 

Mlltwücli 2C.2.SX za Uhr', Knhrwnrfclall 
Wmtfirij (Jugnn-dnftnmnl, hWilnr ht-flnrlr. 2£4 
>|Str^SenHihn Linien 2 .md in, HtfgstofbWftil- 
fcr FrlgrlhiTl! 









Warum mußte Homme Hoekstra sterben ? 


Poalüv airf^nürrrnsfi ha der &üpelinger 
Seii-St SjuI Syrier GOaji »g ärr S7.11.56 ui tsttr 
Anliegen eilTfif fm'-.aiSrjim VüedE-gi.hm 
Dtiung Für DwigriHn, Verurteilung und 
Hinrir.hm.Jig des niederi änderen Zwangs¬ 
arbeiten Hornne HwHsItr Im Zusemmefv 
hang mit der HulzungBplanurg für das Ge¬ 
lände dar ehemalqen Tirpiükaserie wird 
zu sitttem sein, tib eine Rau:-. StraBen- 
dxter Wtgeocueii-ury uur^bJer eine Q= 
deriklulel dies zum Ausdruck bringen sxill. 

Ds danken nbcnle ich ricJ-i ar -desei Siehe 
bei AM Püslliöf *törl der Vereiiying cx- 
D*vai tyarbei Jens Nederiand Twcede Vifemt 
dnürlog und hei Jrauihim Grrhl/ vm rlrrün 
keimen! nhansste!!* &gndgnburg der Stif¬ 
tung EfrandenburgsöTBGfldBnKaffltleri.dle 
mit Ihrer UnlerntützLfig urd relchhani^am 
Material ermöglicht höben, das Gedenken 
tfi Honimfl HoeKEtm zu ernalten. 

Wach langer Irifeirt Rieben linhinter 
45 Kdzk^teo ^lererrllcherDohurrerfTte lr- 
gBncJwo ln Üeutschland In schneebedeck¬ 
ten Wa^gona sieben. Bnhetsn de- Fftten 
Anmes bai^anöe Inden Krieifmirran und 
arOhMMen Sie in Moskau. Vb crei Junrcn 
äfhieltefl Peter Ruirijn,:tfdh^rirctandcr Di¬ 
rektor des i'iBdariäidsd-En „Rdrh^in^ti- 
bufex Für Kris^dcAurnRniatkTi" in Arrslor- 
dnm (HIOGJundwin Archivar Heus deiAlee 
Einblick in ein grofea Archiv In NcrtJMos- 
Hai, «i dem daulsche Akten aus den 3:e- 
Jahren und dar Kdegazsh aufbe^brl wer¬ 
den. Sie enthalten Material über Kbmmuii- 
aten. Spione, Zwai^sa-beiLer und War¬ 
te n5&Arl#a hörig S3 jS den hiwiertSiidefi. 

Bni dir Sk?itLing dar Dokumente enldaek- 
tan Romijnund deVtlBBein DoHlersua acht 
pellpplen Brlalteögön. Es aind Anklage und 
UHell^egen den Friesen Hümme Hüöksüa 
■aus dam Jana ti l i. Er wird der WUiifenli- 
SäiSälxLTigLtadukäyl. □;ir.ujf sl^ht de. To- 
■däSSlräfa. Dm Dtzcaer enfriiill nur wenig* 
Ei'i^llieileri üüer sm Lehen 

Kein Steuer den Mund ]?e nun men 
Hamme Hoekatna homnt im Juli 1543 i;*di 
Bramen, zu einer Zieh, zu der de rinjisrh? 
Besaixungsmadiii in den Nicdor Landen gs- 
den J; a l irgend 15; : 4 ni Mn..f1, .n Deutsch- 
feind zu Mi ei bin. &■ i*t 31 Jahr* öt. Auf der 
AG Wraw, Eijujm StfilüsoelbeUleb- 
deutseherr kriflgsprodjktigrv Kommen 
3.7&0 van 10.<X)Q AffcertBfTiiuua dem besetz¬ 
ten Europa, Ihfe Frodiidhrtät beträgt ge¬ 
rade mal 60 %l .Dar Fall Hümme Hüekara 
deslärhle die Nazis in ihrer Anysr \<x anli- 
deutjJhw' R-ütü^ärlda, Sctlrieb Anferg 
199-1 der' tlifuger JulticiIö MiiuHire Wfll 
brink. Cfei ‘■ , Jhsgerii:lrlKlxir FjnwnrtctO wprl- 
reid ende Fdgen Für die- deutsche 'A'elr- 
wirlHLl yiFt. seilte- dan Veriüllnn Hcfe^r r i^ 
Müde möchen. RJOD^Archr^rd? Viios: 
schdm -*?:■’ sein, da&si* ein E*®rrmß ?J.a- 

tuieten vffiiiten H 


An 22. Mai t94J uenxtEih der 1. Sensl dr^ 
VafesgEiidilsha^ in Bcdin Hcimro: HkK- 
5t^ wugpn .Wg^lric^^^fcETO1zu^g , ■ gjf dar 

AG Wasar zum Tode. Er habe „wiedeftiolt 
zun AuHdrucKgebrachl, daß v^rden Krieg 
nicht gewinnen kauiten und der Fühner- ka- 
pflu Be ran müsse, audi de deuiSL-henA±d- 
terdäiin rürCtäsALdand urbeilcrirTiLmdrs'i.^ 
DieAj+la^c wirft- ihm auch ..Fn .idjjo^tjrfih 
gmg" ver, cfeM?r dfl „iinKrizbarflilsdia^" 
und dM .VMmisn |5i=Jn*r dfH.ilsrJ-Hn Ar- 
beits^rFigradffnj uid^IhrenjGBwIwnanein 
fcJr Daulachland günallgea Kmegsenda zl> 
untergraben veraüctir habei!]. AuFterdem 
Bei er -.obendrein naoh den AiBsyei von 

HiiSdek und Eder Iserier Dermiuiarrlmi) 
nodn(dnJwTsnig MirahmiilligürAjbBbrr" gia- 
wnm. 

AJb IrUlwee Mtflied einer soz aldemcki sii- 
BChfln JjySuduryajifeialiui ui d TrartSpürl- 
iirLetikir bbeb es. rüctrl .-jus, ddB sr seine Mei¬ 
nung deu1li[±i äti^prlC- F4fich der Kricgy 
vmnöß bei gislingrad und dem Kursker &> 
gan.^BLCh LandL-ngder AKIertfln ki Marokko 
und SOünaJlen nr achte ev aus eeinef Airftae- 
aung keinen Hehl, daB ,da& Rado ... nicht 
dis WartheiTsage, das „d&ifciTw Vdkwll, 
daß der Führer zuüoklrilt," „Hermam G5- 
i - iy .. afiü i verSChrwunden" sei, .rAnienksi 
uid Englud... Shgcr" hlciban, 

,hald in Dp^ischlgnd" 1 sinc^ er se<bat „Ncht 
nash DeutecNend gekümmeii (aelX um zu 
arbeiten, 1 ' DarSoetaldflmoAeit undArbeita^- 
Bpöfller Hamma HoßkBtna mochte sich 
2^an q Lfid EmpBdrigung erfenbar nicht 
acrwhOiaenü unrter*erten. 5eh Vertiahen sei 
Jn böBondenam Ms Be geeignet, trtHrö- 
chende Fragen tCir die deulscheWehimirl- 
schaltnaoti sich, n j^tiieri," m die-U^dhbe- 
ijüidimg Als Arbchcsklg^ unterschieben 
ihrn nmp ..hgsemdarg VeqTfNctTtLina, ,„ 
5ireng?te Lcr^lriat zu wahren.* [\] 

Am 4. Januar 44 wrd er le^tgcnui i iieh, 
nach knaabil ycbraciiL die ArNngr- crgi?hr1 
am 11 April. Das Guadmgessifch wir«d ntgn« 
iehni, erMährt escrsl bei dwVnlls1rgcin.irig 
(±esLJripls.Ajn^.^n 13+qläJltSBinKbpfl, 
,hyr irrmer ehrttra' erNört, *n ZuchthHUH 
Br^ndenbun^ördep« urUerdam Fallbeil. ET 
hat .kein BIM vor den Mund genommen/' 
achrtflö uns Aard Portllar von der „Vereini¬ 
gung NedertändFscher e^-ZwängaM^k’er 
dös 2. Wahkrtega’. 

Wirklich w i*wigrsJciitlg?' 
huSkslnis Wilwu- Ifeudrikjc |B4) hingrgen 
hält es Für B rE±iL sshr wrihrsrdTBiriich," 
hnirme in Lkuu ic n .urwr^chlig" wgr, 

nntidcsitecThe Riamarfcung&n zu mpclien, 
Ai.ifgn.jid seiner ßn^e aus dem Gefengnia 
ist?ie sichgtcF^r.defl er Whl«hflrwg0nzu 
schlK’Tter Ate^tsfelelunQBn Ina GafMEFilfl 
kam r Dort habe er de verhängnisvdlen Äu- 
Bwunpan getan Noch im August 1913 
kennte er mt ErtabbriFaacheii bei dar Ge¬ 


burt Jnrer rwalm Tochter däbel sein. Da 
hatten sw ewogea er adle Lntertauchan. 
Er uemefrebl den Plan aber, um einem Kol¬ 
legen üdegönhait ui geben, sehe eigene 
hochsühwäjigene FTau tu sehen AuBt-dmi 
lül HüTittie Angal.™r Ffepresaifin gsgEn 
sein« Fanilic. 

Er eeFbet teiFt Ihr Beinen bevorsiehehden 
Tod rriL desa Mideilung e-häll öe eberersl 
weit iidcti seiner Hnrtefilung. Wik lelHen 
Briefe erreichen ihm nie. tteidrikje Hoekstra 
Ij^wuItI diu- &ide- ihns; ^rrmrtlElRfi W-ir 
ncs in ninnrSrh^chtcl ^ii-H. euf ihmm Npchrl- 
lisch eteN sein Partei, Nadi dar HmncFi- 
tung wird erelngeeachert. de Umedar ÖiBr 
ntt übergeben. Bn Dckumenl teilt Ham 
Mkje Hoekstna mit, ee sei leider* rieht mbg- 
liclxdie^erüiot^ri öbem^eihm Maif ies 
in Leeuwürden beixueehen, vuu der Urne 
ati kan? Epu ntdr zu lutdcn. Sic löst siuh 
um 3. Fmvmr 1S46 ,niiigund riri::r Bombe 
spurlos ins Nichhg uJLrf. 

Hünune- hLritflra n«äi b?gdHl«r1?r Sd-SlfT 
schuläufH-. Sam AusMkhniJ-^n durfric- 
sigehd» über eina 

Ostane yon iW km weiden ös koalbara 
KJdnoden gahütel, ^Ine lüngste Toohler 
Ürlelle (53) verwahrt die Schlittschuhe. Wie 
Ihre Sehv-estei Diilje (56| iä sie Küidargärl- 
ilMn. Auch -lit ihnen hat Hifrd ikju Hock- 
sIm über Hnnrne &mgc Zeh nicbl sprechen 
k-kir^rn. VkSq mn dunkigr Schotten l^g!; der 
Just^mcrd 5lMdq Über ihnen, 

RäM'mi-d 


Zum Gedanken an die gcfalienen Vtr 
Imrigrr dt*r 5n:mcir R§terap.jplik vnm 
4,Z.l£ig 

GodenkvemataltiMig am £. Februar 
1S5J um ll UiiriMil rfem W^alrr Fncid- 
hol - T'cHpLiNd nm Hnurtft.ng.Tnr! 
EsipnecHen; h 

Kurl HÖler (Beniebsrd&?mtr Tagta- 
jHbungtn'l 

h^ttiias HirTKihfcT ^Q^mlflchCierVer- 
IteUJigfl 

Wlly H ul de rf i ra k Ll VN/ ßdAj 
Jm Aj^idilull- an d« GedfenKvaran^tBk 
lung kOnnflnlrn Weettfld Fragen dfeko- 
liart werden, 

Fs laden ein: 

AG ÜLmgo-Genes Sinnen m da PDS, Ar- 
üerta-bund iir drr WcdnfZRirtuu du 
JdPD, Qr^smnr Jygflndr^, ©und 
dettechflr Ftftdilnderinnen, döb-Ju- 
gand B^aman, DCEhKreis &Temen, DKP 
Bramen GeeemischüierkYien^erlrie- 
Tur^g, Juug^iziaJbtcu in da SFü D u» 
men iNalurfreuidejugend DaLilsch- 
lands, PDS finaivcr^ SPD Landiwnmr- 
band Bremen Sn^.iJi^tvhc Jugend 
Jei.t^rh^nes - die Knl^n, SHAJ hä-c- 
mm-L Vlffg-Bund-derAeltlBijgcNalen^ 
man 
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Zur Deutsch-Tschechischen Regierungserklärung 


Eigentlich (Eujwentg be^chnd: uOnder ÜF 
fenWchhaK unseres Landas hatecn mjn 
endlich - rund fünf Jshraahnte natfi 
KM eg sende - dertifeufeche und der tecb&- 
chische AJtenmlniefler- eine &kfenng un- 
i>::r J r -::k:l mul, die im KernbesagL E-egange- 
i-kw LJrrcsghi gehört der Vör^fengedheit an. 
[]i? Bädehungcn r/ji^hijn de: ThgjibGH- 
BChen Repuyik und DsutsöW^d ?dlü(i 

darrt nlehrt wartff bdaslet wan^n, sqr* 
dem aul die Zukunft -garfchrtet sein. 

In eine* 1 gemeinsannan Erklärung unserer 
WN/ESdA mH den beiden anürsBcNBte 
ynhnr Ory;L'iiH;i!i^rib;i der neuen Burtdes- 
IBeider IV'VdN und EklA hciBI es dazu. 

|6 VMr DegriÄsn, daß CS cn^ir* zu einer 
deutectUschBchischgn RascnjigsRrkJri" 

runggakommen fei. I>a Erklärung siel ft hi- 
etortBch Mer. wie es zur Zerschlagung der 
ehemaligen TechachosiowakBl kam. Oie 
■ ■’smäcfote haben Im Münchener Ab- 
../riroi vör\ 1B3B dem [>üGfc Hilters 
nrrcl■■grrfjnsxN i irid das Land pftsegeie- 
berv !n dw Fdg^wiffden Bürgerinnen und 
Bürger des Umdcs cM^rmnint, ueriulyt 
und zur Zwangsarbeit verschleppt. Dir 
Gestapo wütete, tschechisch* und ekM*- 
kfeche Staatsbürger kamen in KZ-Lager 
oder wjrden durch Nadgertchba abgour- 
itilL. Juden mirden srtreeffiert, deportiert 
und ermürffifL 

Ay^h VerbfedWi vürt Lidice ÖieitK 
fHry? hmmmde Narbe in üär CteUlSCh- 
iKEtiBrhinchcn Geschichte." 

Zll RccM wird rirmn hnrvcw gehöht il* dal 
dü de Loschen ArrlHas-hklFdn und ihr*Vwr- 
bända ln der ehemaligen COR und in der 
BHD seit Ihrer Gründung fürdse Verständi¬ 
gung zwischen den Völkern der beiden 
^neingetrerten sind. fri Bramen waren 
,d sind ee vor elem de Landeeorganfes- 
liüii der V'-'N/Büh die 1970 ins Leben ge¬ 
rufene Lidice-Iribalivfr und ttes Bpätur ge- 
Ihtis Udiüe-HSuS, -Je Bich In außercr- 
cferrtlichcr ^PK dit^m Ziel Mersciirie- 
b*n haben und mil dmi AuStpi^h vuei 
D elegartksnen, gsrn^nsamen SrarxnarTTi. 
und Jugendbegeflningen aktiv tifefur ein- 
traien. 

Ganz Im Gegensatz dazu ertwekehen die 
Spitzen der Girierten deutschen Lande¬ 
rn an nadiaPIflfi, der ÜDU/C3U und andere 
mreaklionfire Kille eine feindliche Pol- 
lik gegenüber ctei diöiriäliyen C5ER. und 
heule hanen Wuigd, SIciÜLf. Huber und 
Landfenrann^h^^nChEf NmbAuer: Die 
Erklärung kann nidit d^ leide Wbrl stin, 
sie Swcferf efer Revision und mun muß 
durch Zuartafchomnivn dm Fcfdnryn^ 
gen dar Sudetendeuischen m^hr Hit- 
gegenkommen. Das ist Ravanchfemus 
pur und hat mit Aussöhnung mehrt das 
Qenigsle zu Uin. 


Und auch die Talsache, daß In der 
dw.n^bik-l^:hsi'^iis£.+ien Regierungsarälä- 
rurrg d^n Forderungen sfer ta:htiid'irSdneri 
NS-Opf^r nach incSviduaüer Ertsc^ä^- 
■gung nicht Rechnuna getragen wurde, 
wldarapricrirt der Abalcrtl auf tfersäbnuna 

Ich helfe ee actiließ »ch auch lür lalach und 
revüriChiSUBüher Ffliltk Vaechub lef- 
Afend, wem in der Erklärung de Verbre¬ 
chen des lüsd ist »Chen DeulBCrtlend en 
der ^idnechisrheii Bsi^kerung und ih¬ 
rem Staatsw^gn de glpüigeseld 
werden mll dam, was im Zuga dar PtilHik 
der Alliierten- und dem damaligen ische- 


Das Tuchülsky-zaat «jScidarten &nd hfer- 
der" soll zukürtllg weder vor Kasernen 
mlil+i in Arhvesenheil ucn Buideiwehrscl- 
■±5t=rt geikißftri weiden dürfen. Das sieh! 
«in nEUH Gesetz vp-, das jiicSlile weiter öl 
ih; «in MraulkcxbEi I;ü 1 , der :.sia«i zu in ri cliLa- 
rüEKr#ndnn der Bundesregieruilg 

paßt, die die FSjr*deswEfir 7ura?h™nd ah 
Mittel dar Au&enpcMik |und tsild doilaicht 
such derlnnanpolrtlk?] Delradntel unds»a 
deahalb rieht verungllmprft sahan mdchte. 
Das vorgesehene ües-tr fei eItö bin- 
schfenkurg der Mainungelrelhält und zu- 


chiechan Fleglma mrt den SudetendaU- 
schen -gsschah. hrtemsfe wäre es zu einer 
zwi-üngawe een Aussiedlung ülö der 
TKh^iLäkwräkischen RepubB< ^ekem- 
mrn, h^tfe nic:hf das- feia dl lia tische 
Deutschland Asss Und iib^lallm. 

Sd blalbl aweh engesscNs dieser Erkk> 
rung dieAuligabe, eres zu ttJn s damh-^hte 
Vemläncflgung zv^techisn den Völkern, ^n- 
tlteachfemua und FrledöreartwH über R*- 
■^noriRfimue und draßmac^itansprüche re- 
ärikx'i^iSf KrTäfle ki PdltK und Wlrfechafl 
Rffdgrdilti bfeiberl. 

HerberL Bfeidbäcii 


dem völlig überflüssig, da öaleidig^gan 
bereite durch beste he rrie Gesetze- geehn- 
del werden künnen. Im übrlgan eeha Ich 
cie Aufregung über Zitate wie das von Kut 
Tuchüfehy aleis mbar dam Motto .wem 
der Schuh paEL der ziehe ihn eich en." 
Und wem zirtünftjg vor Kssemen Solde- 
ten niöiL rnel-r ah Mörder büutf'dVlH wer¬ 
den durim, c:nri <ic:ri j;i v«lleii:hl noch resh- 
3S5teH w^donc Sgidatcni sind kmr>? Mör¬ 
der, Kasernen sind kaine Uefbr^crschu. 
San. Heimut KoN fei nicht dick und die Erda 
fei eine ÜchetM, Jcaolilm Ffecher 


Wir hatten noch gar nicht artgefongen zu leben 


Dip ^aluriTTM JriBjugsnd DuulschLanrk nn 
Lande Brantenzeigt in der Zell yom 22.-21 

hrtinnr 1ÖÖ? In liircm I Inn:; in öa Öucht- 

srtr. ^SeAuBe1ül»>a .tt^harlten noch 
gar nicht ,ti getan gen zu leb“i" über iis 
Juganrf Moringen i.rut u*ü^™rti. 
Flf “i iH E<±pIbiI w i'tu F^-LdtuHg ZU dfeasr 
Aj-Esldlnng werden ehurntilige Hätllngc 
oder deran An*ehärtga oeaucht. öe bereit 
waren, mil JugcndichEn üba~ iic- Erlahr- 


urfl-sn in den KZ^ zu ^fer Irtle- 

resaean A^ipr Red3Jk]iTKl an ?*irsBfn Alk 
L lKlüunyBp-u.ekJl Itri. melde äkh bflle uiV« 

der TeiefonrxJumKi ?i0 Ji* t-r: -da - N;y 
lurlr«ui däiu^er>d. Viefert Därtk kn Voeus. 

Am dan 22. Febnaar 1S9J, 

ifridtt cer Zeilzeuga Günter Discher aus 
hfeTih.irgj wrauwurhilirh um lÖJülLt Uhr im 
Ki.im saa! der >Vtfleeleirtarkflmmer, 


Deutsche Soldaten sind keine Mörder! 





Foto: Deulsch» Soldotön bei der Befriedung von Rußland, 1943 





Feigenblatt-Antifaschismus; Flucht in die Geschichte 


|m kürten BAI- vsrotfcnilichiEa wir einen 
ihi doa AuFsatz« ^tEal ArUfnschämus inr>- 
nriar ArrtilBPdniKriujäT’viw BalrizaN^netfi 
;ji_e=s der ZeHEchnfi Krinisches Ctuftertentum 
Nr 3Ü1Okt.tg96CN0TT>aviJnAjjlurunClZ0rt- 
schrrtt 'Aiirdm im Januar-BAF v^ehem- 
lich artetolH wHalKgt^ben). Hier oripkji: 
mn anhand eiragr^ FxriüpirHe ein weiterer 
Äy^ig aus caeaem Aurwi^- 

„Dte Flucht die üaacniOhte, snftrfrt aui 
balünl fjrJ;riEK-::l itliüüTVdi HaJtong. kann 
niiiilnla «hier Aniifei* lisinoa bezeichnet 
werdet, wenn mit Ihr gleich/Eilig eire be- 
larrte PemnnaJisiemng derGescFfr'line eii> 
l>ergem. Die DninuNsierung sos-vuN 14h- 
Iftrift- als auch d*a der- FiisthiariB lauft Gs>- 
fgFr, dieGtefihiChle VC« der ReSliläl. kKZU- 
Iösbt% dk: Hülle mit Ins Spiel zu bringe^ ihr 
aina bPN erhalle Lköbwendhiirkisii bei- 
2umaaaen .. Olnie jtsgiiüha 905 ^ 15 ^ 1 x 1 ^ 
spJitiache Anafrse ki d^ DEmwilBiaTung 
Hhlif^ dir? abschreckend wirken sdJ_ kon- 
irapreduktw. wbl siedas eigene Gewissen 
und VerartwfrtiJWböiAjßlEaln cnlJasinS- 
Denn Jede PorKjngJi-JEriaig blendet -die 
FrjitiH nach den StrvWurKn :nia und gibt 
dem ranpsfiwn das Schk^bcH frei. sich 
dar umntwürturg zu entziehen. 

Fergenb^rt-Amife^rfiiärifius hart vie^a Ge- 
siihter. Dazu gehfrt liöfWÜGh auch da 
H^cFistisung von Hrller mri $i;üin. wo¬ 
durch dw Riüffißrriua utid die :*oiniria- 
tfech auf M^ccherrrämlclitung zielend* 
NS^PoIrtlK rdertiy^ wird ... Nach der 
Wände im Üslen diente das Paeden in 
*i i"K m Yi Alemzug L*:n r teT±Z 0 1 u rtd SoH äVS- 
mus dfmj. die Reatauration wn vnrgestefn 
imBi^tfelSgnr sniyiückhartl machen zu kön¬ 
nen ... 

Mit dö GlübäJlEleung drs KäfntaJa uid 
dee Marken gehrt die Aton-isJemrig der 
MgruKh^n Hsand in Hand, ao dhft sin dm* 
ÜbartAck ijrxy die tteaarrttZieamfTiem 
hänge total vEdorrri hfisen. Aberaiaaonen 
drti großen ZuaBmrnonh^ncjä auch nichtar- 
kr.nirfi. soä kömlen eie sich yctgen den 
Zugriff dr~i gkibülialerten Ke priate wahren 
... Sc- emo Z^üukiäui'igsphlloaopNe v* 
möglich!, da& nvin die Zusammenhänge 
EHisdwnmöQllbefiaier Wiri^haite wchung 
niil der einen Seite sowie shPji«tef ^V- 
GuricJocigkifri und Zunahme der Krhninefr 
lät, und Zerstörung der Umwli auF 
dei anderen Serie nk:h1 emdeckea Kann 
ocfcrwill - bzw. zwischen d m hsHigen Kü¬ 
hen „Priwalia^rLiig'. „Maftd". „weniger 
Start p auf *r dnen und den rapid s^hknii- 
ter werdenden VEihjWnlffnnfi in tast -allen 
Läridem der Wdt aur anderen Safts. 

Diirsä ZerapItttarunpsphikffK^tiiä schafft 
hwte Ina« Eatvi lür vwlc medurne Für- 
tnen air^r faftdTPSrtoidan \~j#nk*M±;,r. und 
eiiwi Flasecnni^s da alLeri -Schute. inrlHm 
man z.E. dae ^ug»;h* Rasaedanken 


prv?p;yjeirl, ührie EalhO du^n Körisa- 
quansan in den Di-eini^sr- urx? Vwrjigsr- 

jahren zu bad^nken. üder ciaa grofl-e ^ 
milr?/wischen Nord und Eüd in cfcr Weitto- 
tcil gmrwn rl von der früheren Qt&r- und Un- 
t-Efniorecih 4cieijk>gie batrachfit Man 
kann abar über rtip** Prübleriria rieht gn- 
irtfnirt gontlanFo^en^y N5-Z)ail denken 
und rKden. 

Die Amife^rlaKLsn dar DreißigerplüTE i^- 
bsn tiaae Zus^Tuntnhänge und die nH" 
sMlhdultlldien Ersxtwirmigen nicht nur 


auf C^ir Obt^n äche böischtel, torrfcirrt sie 
schautorten A Epdschchten bis zu d*n 
Wurzein fre^ und T*igfEu die Zuaarmnen- 
tvjrK.j:! zwischen WfrtKhöh uikJ rtiis.^; 
bzw. Mrok^jia aul... AHardirgs ging ilwa 
Stimme deniEfe umer. Woran der /Viilif^- 
schspriiis der Drrißkjerjahf# gescheitdri 
i^t, d:is war u.a_ der k^cilEinsolidajiHie- 
njng dw damals zvrtschen d« anLilaschi- 
alis^hon Krisle gethaben wiird^- Ciflaoli- 
dadslffung i^t Auch \& v\b ein prot'tflö 
Mittet, wh man genwinssma Ahi.u3n1.a-1 
rjprärtgen kann 


Deutsche Gerichtsbarkeit 


Am ifl. -Jariuer dieses J#utk beaifita ein 
HtfcNirmgfthöni in Lübeck, Qi^pd ftiai ben 
10 MarKh*n, 3B wurden '■■arklTt. Zu- 
näcfö wundegeg$rt4 Qiawsmüh lener Jm> 
gendlictia ermttteit. die -^- T- sehen vorher 
•mr^n ntHJlascfliartJEOhor Ak1rvri;%wn ^jf- 
^afenön wuirwi. Diess Ernnttlunnm wur¬ 
den rtidöcrnin ürimdl eingeslaK und ein 
nqjusf Tatverdächögar prj^sifliart: äafwsn 
Eid. Pkrwuh ist des ßrandhni.-^Et- Düf Vsr- 
dachi i»rul^ aul einar Zeugcnnussage 
daa Rettur^tariiatera Jane L Oi^crwll 
von Sa^wan Eid gdiürt haben: „Wir 
■jpjum"s"_ Zwar vet^trkkift ftjc:h Jana L. und 
sein FrrsLind Mahhas H., der ^5 Erster *on 
denn angd"Jid'ii? 1 ^sständne e^t*r, iir> 
mer wieder in WidttrsprücheL doch ti* 
SbuflsanAStlEOhEifft hhli an ihrer An Wage 
f#wt. Seit September wni <&t Prozeß vor 
dorn Lübecker Landjgorich^ ;yisgt^i-agen. 
BömPro/KKQehtea nie hl mehrumdaiB*- 
wela der SchuM Safwan E.'a, saidem di« 
Vereidigung siat^sirii in der Position, die 
Unr-rluld Saf^ina E. zir bfcwtäan. Eine 
Umkehrung büi gehlcher Gerichi!^>.-3rfi«t. 
Die Merfen wrrien flicht müde mit dor 
5t-sart9Sfw.su riscbift /usamnwi -TelnKv 
live' zu erlinden, Bs tni von Streiligkerle^ 
Linltf den Hai£bawohncrn rliftRsde. fH&- 
hepr spr^nlwfi aber aka Mausbcwnhner von 
normfllanViytriilliiissen: da gab 05 rrxirK:!^ 
maJ Strerl ^is^hran ^ler rinit den Kind^n ) 
Die Selbe La nzündhchfc rat vun Nicffrdoul- 
schm ist mehr als vendäbchciol Es 
um Schiilü üduLMaohUld, snrxkjn 1 LJiri ärl 
AUP Hk Mn; Dciiisöian und Oaüi¥cW;*sd 
gepai' Fl 1 . 11 /i- 1 iiin 1 jc? ui>d dei i Hesl dor WeIi. 
Meiischen mir ondeny Stsartaangeiiörig- 
k^Lwirdeiiiepnrffipaii^rylwKüitigerVtoiu! 

MntomiRfh. Oder würde .m^n' PtHjlachän, 
wteas bei ^nrw-.jhgetanwird. zuinMjqß. *n 
Haua anzuzünd+tfi, eich cSansch im Cu 1^1 ■ 
gesoho^ Eohfefton zu lugen, um von einer- 
Nisdibarin geweckt tu werden. Co nach 
heif SaFwan E. ilYund ihmn ü KinUam aue 
dem H;ilis räuF das DSCh m gelnnyftn und 
slleg 5 J 5 ImHm '-uni Dach. Des wiin: vur- 
rücKt! Dedur wirf IÜS TaLindlZ hervomr: 
urachLdabSafwan sirh an Morgan «ach 


dgm Brand umzog und düse In*. Dia Ermltt- 
kmgen viiJ d*f ProzafS werden vun einer 
antl fa sc hi st r .1 :Fi er 1 Önendlchkeit bwtotf'i- 
tfil. Die irtDTüytkyiNe Unabhängige Krim 
rrassibn allzt an icdem Pr^Btag mit im 
Gorichf. In Bremen teachätiigcn sich^‘ 
..OewerkKlwihErlnnen gegen Reew?inu_ 

mri denn Fall 1 - LütüCfc tn füchta Qjalriartrv 
kkjgö, Besonderes isrt iiir die Madien nur 
dH ?;ud lIht Tolan_ln Kartsniu-^iiybänln 
der N^Fii /um 15. Oktober - 3 türkische 
StartsburgerlnDiKifc bei einem ßr^d:.»i- 
s-uNay. Die Medien hidten es kaum für nö- 
tio Ltnriifcpär zu berichte^ 

Dagm^ 

1 Tnaff^n: jöden 2. Diensteg. 17 Ul¥_ Düi3- 
Haus 


„ Wi r $i nd alte Menschen, 
die noch Aufgaben zu 
bewältigen naben" 

bladeHL.oi.ioHi- Hänsei barfchioic :.iti 
3ü.1iee Inder-Ri.ji?pw*r Zeilui>gvcii de r 
LjndesdeispiartenK»iFereTiz der [Wu, 
M*;iJei^rg-V«porn™rrL Der ^dle wd 
neun UirKles«irsltzende Erirk Am dl achl- 
derfcvordra-i Deiegiertan. daß noch^iel be- 
^egl. zahirci^n Gfderkveranatub j r»?n 
lür die Opfer dos Wfirrii^rürs. QedenKslet- 
1 m ir'ü Chsikmfilflpfleg? +™H*£Tt ui>d 
.kamHrpdÄbhaftScha Bedenung^n ZUiTi 
L andesv5ftsn*l Breman und nach D inn- 
ma^k Biifgehürt" werden. Ir^ge55mt twhc: 
M daa Interesse nn da Geschichte tV?s nnii 
friSüNstöchen Kampfe??: besondere nach 
Miim 50 l Jahrestag der öt?lrHuirj aige- 
nommen, 5 ’ wie yeetiagene BcsuclieriSlh 
lan in dE?i KZ CiidenkEtätten bewiesen, 
lührta - der rWdN &indeävcr9ltondo F»xd 
Dell heim aua. Duc Zusammengehen mri 
d*r VKreiiügung blb den ,-ili*?n Buiide&läfi- 
dom i^t gesehen. Zum GcHrankenan die 
ArtltfHKhfclen vieler Länder wurde an> 
DcrkmaJ fiir^i« □p'er daa FascNsintK in 
Firrijfwj sn BiumtincjKbiixIa nßderg^ßf^i- 

RG 




Bund für Gotterkenntnis (BfG) 


Hervorgeg?in^n ist der BfG aus dem 
Tewienber^bund, benannt nacti der 
Schient am Tannanberg August 19W, 
die Genera Erich Ludendorttals Cher cte 
Gene-ahflaües im Galen angeführt l-nl. 
1925 wutfe dinKjr Trmnrnberghjnd idr. 
Dpchucrhnnd ofcr Mtehr- und Jugend 
bönde von Ludendodf innerhalb der 
deutschgläublgfln Belegung gegründet. 
(„Oer deutsche, nicht chrfslllche Weg 
zum Varsrtendnla des Göttlichen.") Seit 
der Hdlrat 1925 arbeitete seine Frau Ma¬ 
thilde, geb. Spieß. verw. von K^nv'iiU, tirte 
stark okkuHisslisch geprägten Nc.^-cnärz- 
t*i, tedorfühmnd mit Seit dem Frslsn 
Weltkrieg schrieb &e seherische" MacN 
werkelez.B. ö-2l „Triumph dea UnalBT- 
bflchhellBWIllenE“ . Seide lernen sich 
1923 kennen md Kerrien rein zufällig (das 
haben beide wirklich behauptet) en dar 
Münchner Feldhemihalte zum Zeitpunkt 
des Hi lleiputedies-vorbei. Durch nie Vttr- 

yng kitk?n: rnvti^rt* Erich iudpidgrtf 
tm n Idd der <iüLkisch^i Bewegung, Für 
die Ramüe Ludendorff war in *irem Arier- 
wahn daa gesamte Christentum Jüdisch 
gesteuert und somit zu vernichten oder 
zumkx3eart2ü! EohwächefL AuSerdem gab 
ea nochetne ri Frcnr, ander gekflnpn wer¬ 
den muflta: Die Friaknaur-ereL Erich Lu- 
dfiüijrir süheiifS allerdings nnkirigK AftJr 
har Freimaurer gm^n tu Hin, denn im 
Mr*’20 hidtorcine Rsde in einer Logwi- 
gastetötte, (,.Das Vaterland fbrds<t von der 
nationalen F^mst^erel harte Charakters 
und Ttflm&nschen zu erziehend) ÜJ 27 
sient er es in der Schutt „Vernichtung der 
Freimaurerei durch Enthüllung Ihrer Ge- 
heinmtaae" schein gern anders und f93S 
noch drastischer. [„Eflireiung efes Vdkea 
von der Verbrachs^peal der Freimaurerei 
■pefördenc'-tAuih kier Siebt erde Vertan- 

y zurn JudeiitiiTL 

Während der Nnddiküilur lin”l dnr Einili.ll 
nftdl. Der Tnnn^rihnrglnpnd. 'd-rtr n rktn 

3Üh-J nkninetw 50-000 Anhänge» hEtte, 
wi^de 1333 i^ftwren und die Ludendorfta 
zeitweise ms Adaate gEischDteen, da sie 
Hhler für einen „Legersten" hielten. fritier 
Süchte de Machl über den Wog von 
Wahlen. Mach dar Versühnung mit ütler 
1937 entstand der Verein Diebische Ged- 
erkennrinfe. Erich L.. starb nach im 
gleichen Jahr irn Alter van 72. Sie timte 
während der ganzen Zeit urgehitrirn 
wfiiler publizieren dürfen und veröffent¬ 
lichte bis zahlreiche Büchs» 1945 
wnddtorVerem„wegen BuflerarJeritJlchar 
Begünstigung des Nazismus" verboten 
und 1951 als Biß reorgan feiert. Erst 1952 
artiiertate nach der Elnslulüng als Aktivi¬ 
stin durch die Enbrrazr1bSenjigB-5pn>d> 
kammsr ein äeben|ährtgee Bchrelbwsr- 
boL I960 uarelarti sie »jährig 1955 
wurde die .HüChSChub Tür Gtilfc-srkwnfl- 


nla % gegründet Weitere-Inswullonen und 
Oganlseitcnen sind u.a. „Tagungastärtte 
TulzHgarf und ir Artei1skreis für Lebens- 
künde e.V." 

19^1 wurd*-d*rBfG undd*rVerfeg l ,Hohw 
W r nrie" wegen Verfassung sw drigkert 
durch de Innenminister der Länder er¬ 
neut verboten. T&7T wird döa Urteil vom 
bayrtsche Vet^atlungsgerichl sulgrimd 
von Verl eh nen steh lern wieder adtgehc- 
ben. 

Dct GIG hat in Deulsciiikiud km! BtfTid 
V^agrwr TQO ^HghrnJ^r, ms rs&h 

dsrri VgrfassiingssdHJtzbericht ugn 1935 
aus Hamburg geht Hind sg £40. nach ei¬ 
genen Aussagen jedoch IZ.DtXJ JAtglo- 
der. die von Gunthar Cu da als Vorsitzen¬ 
den angaPJhrt warben. IhrZentrum haben 
sie in Lo^larvVersmold bei Münaler. Des 
weiterem beirsibu-i sie das Ferienheim 
Sctinri:r>^ri r.V. Ijd Kid und 
ein Schultags- und F^rignhflim 

in BajgstedtHondorf bei Naumünster an- 
zuichten. Da shemallga Schule gehört 
hkwst Klatner P alnem weiterem Aktivisten. 
Heben Dr. QundoH Fuchs, der eich ulten 
in einer öskusaton zur Rassenlehre be¬ 
kamt hsL. gehören noch Gerhard Brache, 
ein ehemaliger Gludkindirckbor rsf: rinm 
WllhdrrkC5ynnnu5i|.iTi in schweig, 

Lothar Grürttoüi, 1370 MHbegrgndsr dar 
.W^ne^Ewung^jameinschaft *Aa- 
Ihilda Ludendorff e.V." zu dan Hauptper- 
sonan. Zum UmteW gahören TTiule^ami- 
rar-Verlsgar Fotf Eichllnger und der Bre¬ 
mer Walter Soyka [siehe auch Artikel von 
ntamaa: ^akelnille-Vertag und Vemancr 
EAF 12'9B) „Hart ffu l-Qü n d len Kl e rver - 
Lörld Ili Vgiksgc 5 ungtich urco bkpSogi* 
sM.+ii^SirdnErhijh" (Arrti-Al(W-Ssenff). Rpcc 
sirhcn dem „In^iHut tür biologische Si¬ 
cherheit" vo», Ws Sympöthsanlen gdten 
ua die Fsmlle Fritz Caategna IKIeler Li¬ 
ste für Auständarbegrenzungl, Naztan- 


Ludendorffer e.V. 

wart Jürgen nieder, Naüterrcnst Mänrred 
Hmder oder auch „Ökor-Bsuer Bairijr 
SpitigrYimn. In der DVU-Pttoe Warnt 
iiiT BrGyut ;in, wird riniilig gEivnrbEn. 

Pie Fvbiikatiun des BiG nennt sich se< 
dar LHailsnkknBhma ,Mansch und 
Maß'. Dae AsylantenNum atalil eich ala 
ntemadonaJea Saztalparaanentern dar.“ 
Mufvl 11/B6.) ki dan 2Der Jahren war da 
„Deutsche VWx herrsch au" das Spfach- 
irohr. Ab 1029 gab es die „Luddridortla 
Vdkswarte", die 1933verboten wirfa, da- 
!i;y:ti wirkte El „Der GuHl" Oder „DM Füll- 
nom" vcrüffontlidnt^ Vrjr. 195-7 bc 1961. 
eteo dem Vertjot das SG, latrtgtg dar 
tdame ^Voikawarta" Der4i Pahi bei Walk 
heim In Gberbayiem anafleeige Vertag 
„Hohe Warte', der von Franz Freiherr 
Karg von Eebenburg. dem Schwieger¬ 
sohn der LudsndorTfs, geilihrlwird, bringt 
nlte zwei Mummte ^Mensch und Mafl" her¬ 
aus. Dort wird nmripitb getilgt, daß 05 in 
Auschvritz keine GasAammam gab 
(..Lauchter-Flepoitl. Lat* be^artachem 
VerfaaaungeachLilzbertcht 199! legt eSe 
Auflage beroa. 2.O0Q. Gute Beziehungen 
Haider GIG lu i i,VarfiandhucrnaaclalGh 
aete Gliller- (Vcrsnandsmitglied kn GIG) 
aus Slürfsbedl bei Houmürder. Dgrijb^r 
werden de Schrihpn «d^S BfG vertrieben. 

Auch der H Lühe Verftg" kann sich beeter 
Ko*itaide rUhman, 

Dar GiG hat ln dar Nahe von Huda bei ÜF 
dan bürg die Ahnenetarte Hilligenloh (JLu- 
dendotTI Qedenk£tärte e.V_ a ), aur der 
auch di^mitite-weitevernjberen Gebtrie 
von Mathilde Ludendorlt lagern. Die 
Glitte soll ein wüTirer AjLiym stÜTi l iij:; »ttin 
und nichts von einem Friedhof haben. 

Auch Nicht-Ltidandcrffe» dürfen sich dort 
elnbüddeöi lassen. NurvOSitech onenllert 
müssen diese ac h on sein, da >je aonst 
nicht von Wolan emplangeft werden. 

Gerold <AÜ NecteachlBfinüs) 


Wer an einer Wdt dea Friedisis uriü der 
Fröhat nibxaii^n will, wwh - ri^h nklivgrs 
öSri Nraoft^di^mus, fl^sismus ^id 
Kriog dnsetzl. soIHe Mhgiied inder VVFJ- 
Bund der Arriifaschialen werden, 

D th mgchte mclx ijt&r die WT+ 
Bund dor Anirfdsoh^len wiese n - 

I~1 k':l i bin bifroi, ruru>?lno Akiiirirni zu 

prter^lülian und möchte informier 
wanJcn. 

i ) k:h möchte in dicVUN-BdA prrtruten. 

Mich Interessieren ver allem folgende 
Schwerpunkte 

□ Eiihvanderer imd FlüchUin^e 

□ Wefur;t;::l it;iriuK 


CJ Frieden 

□ ßflBcNchtslofschung 

□ Erinnarungeartisit 

Mame„ Vcmame 
Slrißfr 
FLZÜrt 
Telefon 

Geburtadalum. Ort 
Beruf 

ßprmcn. den_ 

untere r>in 

Bilte bänseriiJeri ;in: 

WWfidA &emen e.V., Bürpermeiater- 
tirikihirLinn^-tr. cfl, £3217 Grun^ri 
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Und wie weiter? 


Am U. und 15. Dezember leisten JnlireÄlu 
W\ iich in -g^Bcrc Rippen *15 

WWfidAiWwtJ md *Wd* und BtfA (Ost) 
zu ihrer mitlterwfflte cütten „Diskusslons- 
Kmferara^. Eb ging um eine „Einschätzung 
der pantschen Lage’ und die Frage .was 
heute Meonazlsrrufi lei". Die Heftigkeit der 

r'il killlid Kin AuMiiiüTidKfKrtTiiiigeri (?ieh£ 

die yeniHrn-iimiE Bfrilag^vcn „ArriiF^flond- 

schnu" md .Anüf?"^ mir im njctihnpn 
jiur duduxh flHilgrli^h. daß die Unter¬ 
schiede im Seibstverstanctiis frer einmal 
ungebremst eutelnendErklöteshten. Mtf- 
Perwelü den^e Ich, daß neben mangefridef 
Vorbereilung vor alem die urwärbunderten 
Gegensätze, von Steren die Gsl-Vu bändle 
geprägt Jjiisd, für \j*r. gntidHcdigcnde Qis- 
küMMinn vra^unliwihfcch gr'AH.win sind, 

Die KcrUerenz verfiel nun eo, JeF! e her aus 
dam Westen - nämlich ich - die typischen 

WVPuSiliiJT'iis i, <Je sich in l^ig^n J;>ir::n 
eitw>::kdt buben ucretelHi^ Die CWrThpo- 
r^likip- pr^mipten ihpe 

H ngin wssensdiHhlKhin Analeren*, wor¬ 
aufhin de Cfet-PraKtlKer erMßrtea dlsa e les 
habe mft Ihrer Arbeit vor Ort überfrag* 
nichts ziMld. Konaequentefftetse beteilig¬ 
ten sie- eich auch iTchc an der Dbkufiün. 
„R.OLtJkip.ah.eji.% der starke Jugend* 
Verband des BdA, VH-Uarrkadierle: eir±i (jr* 
gen Thtüneliker und AJt^Pf^dikcr hinter 
cnom W^l eus Pflemik unü ^raner^AHth 
enwnentiaajig, De Bastler endlich rede¬ 
ten den ^i-Thecrehkemiallesamt dauernd 
drein, was denen nlchl gsfrel. 

Die TreiYiLU'igtr'i „Untui urd Chrm", .Prakti¬ 
ker und Thöuretiker", .Jung r.md Ah" sind 
rtiülf Lenändens rirtslich, wenn man eholg- 

mrhi? .nrilfKchistische Ptfitk betreiben 
will- Eigentlich werft daa auch teder, ■Meach 
in vie^an E nzeigesptec-hen gezeigt hat 
ÜberhüLiprt: Lin Möglichkeit, pereörlicba- 
Kontakte --lubunshrntn, war scher das be- 
slc an dp- Künder iKonfengnz, Hetuien 


sc ho Ln har banaler PtaWwnie wie; Jtä], du 
hwt srw neueTetefennümmaf?". konnten 
ai^ dem Weg garäuml werden. 

Thomas 

Diese Ausstellung 
gehört ins Rathaus 

ausderRedewi Dr. Hermann Kulm, MdiB 
in der Aktuellen Stunde Ern Itn.^S zur 
Ausstellung .Vefnübluigakrtag, Verbro¬ 
chen der - Wehrmacht 1911-1944" 

H ... Auschwhz und de anderen Lage* sind 
aber nur ein Endpunkt einer Entwertung, 
Ehdpunfcl einer - langen Geschichte von Er¬ 
niedrigung, von Demüiigung, Ausgrenzung 
ui h_ Emeignung der eurnpäbchen Juden. 
Vür AuSChwüi-litgt d«r Ernoerungv und 
Vernichtungskrieg im Osten irT 
Die AueetellLng, de die CDU mlchl im Rat- 
hüiii haben vdl, csiyl niil ernsr bedrücken- 
den Vielzahl vün Dnki.jT^rtfm, Berichten, 
örrdrm. Bildcm - übrigens die meisten Bik 
deremd von Sudeten sendet geschossen -. 
daß die Wehnnachl artige gan der Legende 
zuliefet veralrlc kt war h den Mord en Juden, 
ln dH Plünderung der besetzten Gatt ela. In 
die Verbrechen an der ZMbertNkemng 
und auch darin, daß Millionen sowjetischer 
KnegsgefäitjtJip-ei^ id zugrunde gin^n 

Dü CDU sagt.,einige Bider - aeien vermuL- 
lich gemacht" Das ist ein üngeheueiMiei' 
Vorwurl*. der überl uLpt lidn bd sgt bi ... 
Die CDUaagl, die Auaaluilung :;i:i nriäbtig 
... Die CDU behüLptei, die Aun?r1clung 
äüete alie-Sdd;U^.:n der Wchrpiacfit 0*S Ver- 
hnccbcr hin. Es bl nchtwahr, daBdieAus- 
siel ung das Cut! ... Aber die Auaelsflung 
wirfl In dar Tal <Se t»brentle FVage nach ei¬ 
genem Wlaaen und Mnwbaenäul, was die 
Manne*, waa de Bnüder. was die Vater da 
male getan und gewußt haben... 


Eegibt In Bremen lüreina so oh« Auftei¬ 
lung nurainen Qrt und das itf dus Rathais 
_ Dazu <gehfr1 die Pflid-'iL zur 'WuhrhiUliq- 
keit, auch wenn es weh lui.... Hm- D.ir^::r 
1 'Kubier Wülte kltrr Bürg?rmcblcr SdnsrFs, 
be«7*irm Si? den guten Rul Bremens, die 
gjs Tradhicn snar liberalen und ge- 
sdnlchtsbawuöten Stadl ... H 

Send u ngsbewufstsei n 

Niehl öühende Landachatten Idrdartefi vor 
1DC Jahren die Fropagendeten eines rach 
„Fnäheir und „ÖleichberechngLng" ruren- 
den Deulachluma, sondern die Erringung 
„hen-licher Zeiten." Die L>iteiw:rlung g:u r 
iö- Vüfcer Lr'iter -cfic hrterflssm vOn Omfi 
h*nnkrm ind Trusts ging einbp- mr| der Ete- 
wteWung ein® Sendunpabewjßtasins auf 
der Qmidlaga des Rechls des S"JrKeren. 
Der AufthiusCl 1 -deä -vomieb briteschen 
gdand ge^en duu üluIsc-ii; ,.-fchuLzger 
bieT SäliSihär Pühite- 1&9J; 2 W OKindung 
ctet: AJIdpjl^chran Vra-tvnr>1ir^. der die 

deutsche ^ehmachtstallung aLi Kdonen 
und RÜBtungsaterke -gründen wälte. 
BellEchBftlüha Bedeutung eflileften die fla- 
deulechen dadurch, daß 2 u ihnen Indueiri- 
eJlä, Grut!kuLileuie_ FVcriesüaren und 
SOhrWätelÜrgehk^rai. 

In seiner Schrift ,dü ^eaauBfteaung des 
DaulaGhturTH’ Bchnebdter Alldeirtacha Frttz 
&ey ie&7: 

Tftlü im WakJe ;tur müraClKjii Ff kmz^nrp- 
sien iungß UecbAu&hs enporschießt 
rtem I johte ^u.dsedie Kremen deral^rteren 
Nechbam ihm frei lassen, ao gründen dte 
Hanenwölker der Erda ihre Reiche auf dem 
von minderwerllgan Alan Ihnen bereiteten 
Boden... 

bl es nicht sodich genu$ der höftsiliBi 
Schrrtach, der vöiki^dnpn ^rlh^tpTiHdri- 
gtmg. der Schändung deutschen Gantea 
dürch Frankreich, flom. Englemd, Slawen 
und Humen, der Preisgabe deutschen 
Hetes'?... 

HerrgotL gib me auch auf gebügem Ge- 
Liele eine allgemeine Wriirprilbhi, da mH 
Wir wieder der lebendigen Gncjnmvisrt un^ 
treuen!" 

Die Folgen nachhahtgar Baemhuesung daa 
Denkens führemler Kretas wie de* breiten 
Masse des Bsuftkei ung and bekamul: Der 
Weg tührte 3um erslen Wleftkrieg «ur>d nach 
nur kurzer Unterbreclkjiig zun „Dritten 
Fleoh". HiüiKuud 


Das Wichtigste 


Der Bremer ActHaeuhbl, 

Organ d?r Vtereinlgmg der Verfolglen 
dsa Waziregnies 

□und der Anri fo.tr: hcäon Pj - raT»nn g. V. 

Irrend gemelrmützig und vom Finanz 
amt ab gemeimülzigi nur .rkrnmtj 

Wirsnd regalmäfig erreichbar: 
OürgtTnEcarmD?ichrrvinri-Slr, 2$ 

ZB217 BREMEN 

TeI.: Ö42 V3B 29 M ■ F?ik: 0431/3S 29 ^ 
Mdfllflg 19.[ij - 19.ÜD Uhr 

t^rnaretag 15,00 - lfeOÜ Uhr 

■Dringend berkjbgt: 

Spenden ftir meflreArt»i 
Oie ^ärkame- in ßrwnEn 
CBLZ 39Ü5Ü1D1XKtO.-hk. 1D31913 


Anmeldungen Gnwen iLraäema- 
ik^Stadfriirdgangelm Bürooderdlrekl 
unter (fr* 21) £ 1 12&2 
M 'tg.ittcJeräflefillii:h l;rjt 
irtürriags %icn 1S,Üf3 « lüüguhr 
cfcrGEsrhäfreiührandd Vcretand, 
eden 4. Muriaü in Mümn 
■räil 10.00-20.^1 Uhr 
tir Lunde svqr^tTTid 

^fismertlüh gezeictn>ete Artikel geben 
MiCtll Lilbedii^t unser* Auffassung wie¬ 
der. 

Rncnldinn^miuß: am 1fr dee McmaU 
vj.ad.p^ 

Wfly HUiderlmark (Eteta-ivürsilnE-irittf |i 


Geburtstage im 
Februar 1997 

JüJunua Bnnera 17.2_ 79 J. 

Walfraul Mdz 2'j.2. n 71J. 

IterHirhcn Olüidwtinwh eilen Keme- 
rsrfnnon uncf Kamaradfln 

£kt Landei^ür^kTid 






